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1. Aufgabe (Elementary Flux Modes, Bonus-Aufgabe):

Gegeben seien folgende Netzwerke:

S0, S3 und S4 sind wieder externe Metaboliten. Beachten Sie dabei, dass v2 aus einem Molekül S1

zwei Moleküle S2 erzeugt, sowie v3 aus zwei Molekülen S2 ein Molekül S4 (analog für die Rückre-
aktionen).

(a) Bestimmen Sie die Elementary Flux Modes für Netzwerk A und B.

(b) Modifizieren Sie anschließend beide Netzwerke, so dass jeweils zusätzlich eine reversible Re-
aktion v5 zwischen S3 und S2 besteht. Dabei wird aus einem Molekül S3 zwei Moleküle S2.
Bestimmen Sie wieder die Elementary Flux Modes für beide resultierenden Netzwerke. Worin
unterscheiden sich diese?

2. Aufgabe (Konservierungs-Relationen, Bonus-Aufgabe):

Bestimmen Sie die Konservierungsmatrix zu der unten angegebenen stöchiometrischen Matrix N .
Das heißt, finden Sie eine Matrix G für die gilt: GN = 0. Was bedeutet diese im biochemischen
Sinn?
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3. Aufgabe (Simulation der Glykolyse):

Simulieren Sie die Reaktionen v1 bis v8 der Glykolyse aus Blatt 1 Aufgabe 1 und bilden Sie die
Konzentrationen aller beteiligter Metabolite über die Zeit ab. Zur Simulation können Sie ein belie-
biges Programm verwenden (darf auch selbst geschrieben sein). Geben Sie den für die Simulation
erstellten Code bzw. das Modell ab sowie die Abbildung zum Verlauf der Konzentrationen.

Das System sei dabei wie auf dieser und der folgenden Seite parameterisiert:
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